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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

2. Berichtigung des wirksamen Flächennut-
zungsplanes für den Gemeindeverwaltungs-
verband Elsenztal
Die Gemeinden des Gemeindeverwaltungsverbandes Elsenztal ha-
ben in den letzten Jahren einzelne Bebauungspläne im „beschleu-
nigten Verfahren“ gemäß § 13 a / 13 b BauGB aufgestellt und durch 
öffentliche Bekanntmachung die Satzungen in Kraft gesetzt.
Der Flächennutzungsplan des Gemeindeverwaltungsverbandes El-
senztal wird nunmehr gemäß § 13 a Abs. 2 Nr. 2 BauGB im Wege 
der Berichtigung an die Festsetzungen der zwischenzeitlich rechts-
kräftigen Bebauungspläne angepasst.
Die Berichtigung stellt einen redaktionellen Vorgang dar, auf den die 
Vorschriften über die Aufstellung von Bauleitplänen keine Anwen-
dung finden. Sie erfolgt ohne Öffentlichkeits- und Behördenbeteili-
gung, beinhaltet keinen Umweltbericht und bedarf nicht der Ge-
nehmigung.
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Mit dieser Bekanntmachung wird die 2. Berichtigung des Flä-
chennutzungsplanes wirksam.
Die Berichtigung erstreckt sich über folgende Plangebiete, die in 
den nachstehenden Übersichtsplänen gekennzeichnet sind:

Gemeinde Eschelbronn – 
vorgenommene Arrondierungen im Zuge der Aufstellung der 
Bebauungspläne 
„Vorderer Weißeberg II“ und „Ambelwiesen II“

Gemeinde Lobbach, Ortsteil Lobenfeld – 
4. Änderung des Bebauungsplanes „Torgärten“ (Ausweisung 
eines Sondergebietes „Nahversorgung“)

Gemeinde Mauer – 
Aufstellung des Bebauungsplanes „An der Elsenz“ (Auswei-
sung einer „Wohnbaufläche“ anstelle einer „gemischte  
Baufläche“)
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-83
01 74/3 31 90 85

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Sozialpsychiatrischer Dienst, 
SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 29.9. Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12
Samstag, 30.9. Herzog Apotheke, Zum Felsenberg 2 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/86 888 00
Sonntag, 1.10. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31
Montag, 2.10. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19
Dienstag, 3.10. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Schönau, 0 62 28/82 41
Mittwoch, 4.10. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00
Donnerstag, 5.10. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70
 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr –
24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 23.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 23.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 23.00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00
Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 
19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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Die Berichtigung des Flächennutzungsplanes wird ab sofort zu Je-
dermanns Einsicht am Sitz des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Elsenztal, Rathaus-Center, Friedrichstraße 10, 74909 Meckesheim, 
während der Dienststunden bereitgehalten; über den Inhalt wird auf 
Verlangen Auskunft gegeben.
Darüber hinaus ist der nunmehr wirksame zeichnerische Teil des 
Flächennutzungsplanes über die Internet-Anschrift der jeweils von 
der Berichtigung betroffenen Gemeinden unter den folgenden Links 
abrufbar:
• www.eschelbronn.de
• www.lobbach.de
• www.gemeinde-mauer.de
• www.meckesheim.de
• www.spechbach.de

Meckesheim, den 29.09.2023 
gez. Marco Siesing, Verbandsvorsitzender

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: 

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
• energetische Altbaumodernisierung 
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passivhaus
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
• Einsatz von erneuerbaren Energien
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

Kraichgau und Bergstraße im Fokus: Neue 
Fotospots in Sinsheim und Schriesheim setzen 
Landschaften in Szene
Im Rhein-Neckar-Kreis gibt es viele wunderbare Fotomotive zu ent-
decken. Fünf neue Landschaftsrahmen des Landratsamts Rhein-
Neckar-Kreises setzen nun einige dieser Motive in Szene und laden 
dazu ein, die vielfältigen Landschaften im Landkreis mit der Kamera 
zu entdecken. Nach dem gelungenen Auftakt in Neckargemünd und 
Brühl wurden nun zwei weitere Landschaftsfotorahmen in Sinsheim 
und Schriesheim vorgestellt.

Blick auf die Kraichgauer Hügellandschaft und die Burg Steinsberg 
In Sinsheim steht der Fotospot an einem Fahrradweg im Stadtteil 
Weiler mit Blick auf die sanfte Hügellandschaft und den „Kompass 
des Kraichgaus“ – die Burg Steinsberg. Stefan Hildebrandt, Stell-
vertreter des Landrats und Erster Landesbeamter, betonte bei einem 
gemeinsamen Pressetermin mit Jörg Albrecht, Oberbürgermeister 
der Stadt Sinsheim, begeistert: „Sinsheim liegt im Herzen des 
Kraichgaus, und aus diesem Grund freut es mich umso mehr, dass 
wir hier die charakteristische Landschaft des Kraichgaus mit einem 
Fotorahmen in den Blickpunkt rücken können, ähnlich wie es viele 
andere reizvolle touristische Destinationen bereits tun.“ 

Gemeinde Meckesheim – 
Ausweisung einer „Wohnbaufläche“ auf dem Gelände des ehe-
maligen Sportplatzes sowie Arrondierung der Wohnbaufläche 
„Hummelberg“ im Ortsteil Mönchzell

Gemeinde Spechbach – 
Ausweisung von Wohnbauflächen durch die Aufstellung des Be-
bauungsplanes „Taubenbaum“
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Einheimische und Reisende sind herzlich eingeladen, die Fotospots 
zu besuchen und ihre Aufnahmen aus dem Rhein-Neckar-Kreis mit 
Familie und Freunden zu teilen oder in den sozialen Medien hoch-
zuladen. 

Weitere Informationen zu den Standorten finden sich unter:
www.rhein-neckar-kreis.de/landschaftsfotorahmen 

Amt für Landwirtschaft und Naturschutz:  
Vier Betriebe aus der Region sind bei der 
Aktion „Gläserne Produktion“ dabei 
Nachdem das Coronavirus der Landesaktion „Gläserne Produktion“ 
in den Jahren 2020 und 2021 einen dicken Strich durch die Rech-
nung gemacht hatte, erfolgte im vergangenen Jahr die Neuauflage 
dieser Erfolgsgeschichte. Geschätzt 115.000 Besucher gingen in 
255 Veranstaltungen auf 187 Betrieben in Baden-Württemberg 
durch die Hoftore. Auch im Rhein-Neckar-Kreis machen in diesem 
Jahr wieder Betriebe mit, teilt das Amt für Landwirtschaft und Natur-
schutz mit.

Den Anfang machte bereits Ende März die Baumschule Müller in 
Bammental. Am 1. und 2. Oktober lädt diese Baumschule zum Tag 
des offenen Hofes im Rahmen der Gläsernen Produktion ein. Trak-
torrundfahrten und Kurzvorträge rund um den Lebensraum Garten 
werden den Gästen angeboten. Eine Ausstellung über Klimagehöl-
ze und weitere Infostände runden das Programm ab. Bei „Bauer 
Karl“ in Mannheim-Friedrichsfeld waren die Tore bereits am 16. und 
17. September geöffnet. Pensionspferde- und Gänsehaltung sowie 
der Ackerbau sind hier die Betriebsschwerpunkte. Ein Bauernmarkt 
bot unter anderem Gemüse und Hausmacherwurst zum Kauf an, 
ein Kunsthandwerkmarkt zeigte etwas fürs Auge und ein Schafsche-
rer stellte seine Arbeit vor. Natürlich war auch für die kleinen Gäste 
gesorgt: Kinderschminken, Strohhüpfburg und vieles mehr sorgten 
für viel Spaß. 

Am 30. September und 1. Oktober lädt der Dörrbachhof in Wiesloch 
zu seinem Tag der offenen Tür ein. Die Hühnerhaltung im Freiland 
sowie das Sammeln der Eier und die Sortieranlage werden vorge-
führt. Ebenso werden Betriebsführungen und Infostände zum aktu-
ellen Thema „Nachhaltigkeit“ in der Landwirtschaft angeboten. Be-
reits Anfang September hatte der „Apfel-Schneider“ in Edingen-Ne-
ckarhausen dreimal seine Pforten geöffnet. Mit dem Apfel-Express 
durch die Obstanlagen und Betriebsführungen wurden die Gäste 
informativ unterhalten. Am Sonntag, 8. Oktober, ab 10 Uhr ist der 
nächste Tag der offenen Tür beim Obsthof und Baumschule Schnei-
der. Bei gutem Wetter kann auch das Pressen der Äpfel zu leckerem 
Saft angeschaut werden. Bei allen Betrieben wird für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt.

Wenn das Spiel kein Spaß mehr ist: 
Anlässlich des Aktionstags gegen Glücksspielsucht am 27. 
September weist das Gesundheitsamt auf ein erhöhtes 
Risiko durch Onlinespiele hin / Betroffene können sich an 
Suchtberatungsstellen in der Region wenden 
Aus Spaß am Spielen kann schnell ein problematisches Suchtver-
halten werden: Anlässlich des bundesweiten Aktionstages gegen 
Glücksspielsucht am Mittwoch, 27. September, weist das Gesund-
heitsamt im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, das auch für die Stadt 
Heidelberg zuständig ist, auf Hilfsangebote hin. 
Christine Köhl, Suchtbeauftragte des Rhein-Neckar-Kreises, ver-
deutlicht die Problematik: „Das Glücksspiel an Automaten und in 
Spielhallen geht zurück, während die Angebote im Internet stark 
zugenommen haben – mittlerweile sind sämtliche Spielarten auch 
als Onlinespiele möglich. Natürlich erhöht sich die Gefahr, abhängig 
von Black Jack, Poker & Co. zu werden, dadurch, dass die Spiele 
über das Smartphone immer und überall zugänglich sind“, so Köhl. 
Außerdem sei es durch die schnelle und einfache Abbuchung der 
Wetteinsätze per Handy auch sehr viel einfacher, sich zu verschul-
den. Vielen sei zudem nicht bewusst, dass die sehr verbreiteten 
Sportwetten ebenfalls zu den Glücksspielen gehören, betont Köhl: 
„Das Risiko steigt nicht zuletzt dadurch, dass es heute fast unend-
lich viele weltweite Wettmöglichkeiten gibt.“
Hilfe auch bei Computer- und Internetspielsucht
Aber auch andere Bereiche bergen Gefahren, sie lauern zum Bei-
spiel bei Computer- und Videospielen für Jugendliche. Häufig ist es 
in diesen Spielen möglich, auf sogenannte „Lootboxen“ zuzugrei-

Blütenweg, Weinberge und die Strahlenburg 
Inmitten der malerischen Weinberge von Schriesheim bietet ein vier-
ter Landschaftsrahmen einen einzigartigen Ausblick. Bei der Vor-
stellung des Fotorahmens an der Bergstraße waren sich Stefan 
Hildebrandt und Christoph Oeldorf, Bürgermeister der Stadt 
Schriesheim, einig: Dieser außergewöhnliche Fotopunkt fängt die 
einzigartige Atmosphäre und den Charme der Bergstraße perfekt 
ein. „Von den Weinbergen über den Blütenweg bis hin zu der impo-
santen Strahlenburg – dieser Landschaftsfotorahmen präsentiert die 
Schönheit der Region auf eindrucksvolle Weise“, freute sich Stefan 
Hildebrandt. 

Auch in Schriesheim teilen Stefan Hildebrandt, Stellvertreter des Landrats und Erster 
Landesbeamte, und Christoph Oeldorf, Bürgermeister der Stadt Schriesheim, ihre 
Begeisterung für den frisch installierten Landschaftsfotorahmen an der Bergstraße.
(Fotos: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis)

Hintergrund
Ganz nach dem Motto „Bilder sagen mehr als tausend Worte“ feiert 
der Rhein-Neckar-Kreis sein 50. Kreisjubiläum auf eine besondere 
Art und Weise: Der Landkreis lädt dazu ein, die eindrucksvolle 
Schönheit und Vielfalt seiner Naturräume auf einzigartige Weise zu 
erleben und festzuhalten: In fünf unterschiedlichen Regionen des 
Landkreises (Neckartal, Rheinebene, Kraichgau, Bergstraße, Oden-
wald) werden die Landschaftsfotorahmen an markanten Aussichts-
punkten und touristischen Orten platziert. Aktuell sind bereits die 
Fotorahmen in Neckargemünd, Brühl, Sinsheim und Schriesheim 
aufgestellt, Der fünfte Standort in Eberbach wird die imposante Ku-
lisse des Odenwalds zeigen und im Laufe des Jahres installiert. 

Stefan Hildebrandt, Stellvertreter des Landrats und Erster Landesbeamte, und Jörg 
Albrecht, Oberbürgermeister der Stadt Sinsheim, freuen sich über den neuen Land-
schaftsfotorahmen in Sinsheim.
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fen. Diese Boxen beinhalten für das Spiel hilfreiche Dinge wie zum 
Beispiel Waffen und können freigeschaltet oder mit (echtem oder 
Spiel-) Geld erworben werden. „Die Zufälligkeit des Inhaltes der 
Lootboxen macht aus dem Spiel ein Glücksspiel“, so Köhl, dem 
einige Menschen auf lange Sicht kaum widerstehen könnten.

Auch bei Computer- und Internetspielsucht („Gaming disorder“) 
sind die Suchtberatungsstellen in der Region kompetente An-
sprechpartner. „Die meisten Menschen kommen zu uns, weil sie zu 
viel Alkohol oder Drogen konsumieren, die Wenigsten wissen, dass 
wir auch helfen können, wenn jemand zu viel spielt“, erklärt Laura 
Janca von der Suchtberatungsstelle in Wiesloch. „Nicht nur die Be-
troffenen, sondern auch deren Angehörige können zu uns kommen 
und unser Beratungsangebot nutzen“, so Janca weiter. Stefan Heiz-
mann von der Suchtberatungsstelle in Schwetzingen bestätigt dies 
und ergänzt: „Je früher Sie zu uns kommen, desto besser!“ Wirk-
same Hilfe sei aber auch dann noch möglich, wenn in der Familie 
bereits große Probleme bestünden oder viele Schulden angehäuft 
worden seien. „Wir sind gut vernetzt und kennen alle anderen Be-
ratungseinrichtungen wie etwa Schuldnerberatungen und Familien-
beratungsstellen. Gemeinsam finden wir einen Weg“, so Heizmann, 
der Betroffene ermutigen möchte: „Machen Sie den ersten Schritt 
und kommen Sie auf uns zu, unsere Beratung ist kostenfrei und wir 
unterliegen der Schweigepflicht!“

Hilfsangebote:
Zahlreiche Informationen zum Thema Glücksspiel, auch in russi-
scher, türkischer, polnischer und arabischer Sprache finden Ratsu-
chende unter www.check-dein-spiel.de 
Hilfreiche Kontakte im Rhein-Neckar-Kreis, Heidelberg und 
Mannheim:
• Suchtberatungsstelle des AGJ-Fachverbands in der Berg-

heimer Straße 127/1 in Heidelberg, Tel. 06221/29051,  
www.suchtberatung-heidelberg.de; in Schwetzingen in der 
Carl-Benz-Str. 5, Tel. 06202/8593580

• Suchtberatungsstelle in Weinheim, Zeppelinstr. 21, Tel. 
06201/62542, www.suchtberatung-weinheim.de 

• Suchtberatungsstelle des bwlv in Wiesloch, Westliche Zufahrt 
14, Tel. 06222/52088, https://www.bw-lv.de/beratungsstellen/
fachstelle-sucht-wiesloch/ 

• Suchtberatungsstelle der Stadtmission Heidelberg/Blaues 
Kreuz, Plöck 16 – 18, Tel. 06221/149820, www.heidelberger-
suchtberatung.de 

• Suchtambulanz des Zentralinstituts für Seelische Gesundheit 
(ZI) Mannheim, J 5, Zentralambulanz Tel. 0621/7103-2850, 
www.zi-mannheim.de , Voraussetzung ist eine Überweisung 
durch einen Haus- oder Facharzt.

Termine & Veranstaltungen 
RadGuides Rhein Neckar 
Zwei Touren am Samstag, 30. September – 
durch die Schwetzinger Hardt und rund um 

Meckesheim
Raus an die frische Herbstluft, wenn die Blätter sich verfärben und 
die Tage wieder kürzer werden! Am Samstag, 30. September, kön-
nen Radfahrerinnen und Radfahrer wieder mit den RadGuides 
Rhein-Neckar auf verschiedenen Touren die Region erkunden.

Natürlich künstlich: Wald, Sanddüne und Totholzgarten 
(30.09.)
Diese Tour führt ab Reilingen auf einer Strecke von rund 30 Kilo-
metern durch die Schwetzinger Hardt. Hier treffen die Teilnehmen-
den auf einzigartige Lebensräume: Spezialisten der Fauna und 
Flora siedeln auf der Flugsanddüne, die ihnen in Sandhausen und 
Oftersheim begegnet. Aber auch das Totholz im Bannwald dient als 
Habitat für unzählige Arten. Beide werden aktuell mit viel Aufwand 
„künstlich“ gestaltet. 
RadGuide: Gabi Tagscherer, Anmeldung: gtagscherer@yahoo.de, 
Kosten: 8 Euro

Glückliche Tiere – gutes Fleisch (30.09.)
Auf einer 29 Kilometer langen Rundtour um Meckesheim erhalten 
die Teilnehmenden Informationen über Qualitätsfleisch aus tierge-
rechter Haltung und die Verarbeitung – von der Wiese auf den Teller. 
Sie besuchen landwirtschaftliche Betriebe und eine Metzgerei, die 
beide Mitglieder in einem Verband für nachhaltige und umweltscho-
nende Nutztierhaltung sind. RadGuide: Rainer Zimmermann, An-
meldung: rainerradguide@web.de, Kosten: 12 Euro.

Geistliches Zentrum  
Klosterkirche Lobenfeld 
Sonntag, 01.10.2023 - 17 Uhr - Konzert 
mit dem Barockensemble „musica poe-
tica Freiburg“ 

 ohne Anmeldung, Eintritt frei 

Freitag, 06.10.2023 - 19.30 Uhr - Vortrag: „Muslime fragen uns 
Christen - was antworten wir?“ mit Pfarrer Dr. Hansjürgen Günther, 
Anmeldung unter: www.kloster-lobenfeld.com oder 06223/ 3038 
(Anrufbeantworter) 

Samstag, 07.10.2023 - 10 bis 17 Uhr Tagesseminar „Gelassen 
durch stürmische Zeiten“ mit Pfrin Mareike Klaus und Andreas Ro-
senwink, Geislticher Begleiter, Anmeldung unter:  
www.kloster-lobenfeld.com oder 06223/ 3038 (Anrufbeantworter) 

Online-Einführungsveranstaltungen für eh-
renamtliche Betreuerinnen und Betreuer 
Die Betreuungsbehörde des Rhein-Neckar-Kreises bietet gemein-
sam mit den Betreuungsvereinen ARV Rhein-Neckar e.V. und SKM 
Heidelberg / Rhein-Neckar e.V. Online-Einführungsveranstaltungen 
zur Qualifizierung von ehrenamtlichen rechtlichen Betreuerinnen 
und Betreuern an. 

Die Termine: 
Freitag, 6. Oktober, von 14.00 bis 18.00 Uhr (online) 

Alternativ: 
Vom 8. bis 29. November 2023 jeweils mittwochs von 17.00 Uhr bis 
18.30 Uhr (online) 

Interessierte können sich formlos unter 06221 522-2170 oder per 
E-Mail an betreuungsbehoerde@rhein-neckar-kreis.de anmelden. 
Die Veranstaltungen sind kostenfrei und auch für Personen geeig-
net, die eine Vorsorgevollmacht bereits ausüben oder in Zukunft 
ausüben werden. Es wird ein Teilnahmezertifikat ausgestellt. 

Für Rückfragen stehen die Betreuungsvereine ARV Rhein-Neckar 
unter 06224 75959 oder SKM Rhein-Neckar unter 06221 602685 zur 
Verfügung.

Kreisforstamt: Drei Veranstaltungen aus der 
Reihe „Ab in den Wald“ und „Frag den Förs-
ter“ in Neckarbischofsheim, Wiesloch und 
Zuzenhausen
Das Kreisforstamt bietet in den nächsten fünf Wochen nochmals 
drei Veranstaltungen aus der Reihe „Frag den Förster“ und „Ab in 
den Wald“ an. Am Freitag, 29. September, haben Interessierte die 

Symbolbild: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis
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Möglichkeit, Förster Tobias Dörre bei einem Waldspaziergang mit 
Fragen zum Wald und zur Forstwirtschaft zu löchern. Treffpunkt ist 
der „Steinigten Spielplatz“ in Neckarbischofsheim um 15.30 Uhr. 
Von dort geht es zu Fuß durch den Wald, das Ende ist gegen 18 Uhr 
geplant. 

Für Familien mit Kindern bietet das Kreisforstamt zwei Veranstaltun-
gen in Zuzenhausen und Wiesloch an. Bei beiden Veranstaltungen 
werden können die Hauptbaumarten mit ihren unterschiedlichen 
Eigenschaften kennengelernt werden. Waldpädagogische Spiele 
sorgen zwischen den einzelnen Stationen – nicht nur für Kinder – für 
Abwechslung. Die Termine lauten:

Dienstag, 10. Oktober, ab 14.30 Uhr bis ca. 16.30 Uhr, Familien-
wanderung um den Gigglerskopf in Zuzenhausen. Treffpunkt Zu-
zenhausen, Waldeingang Gigglerskopfweg (hinter der Mühle Kolb), 
74939 Zuzenhausen.

Freitag, 27. Oktober, ab 14 bis ca. 16 Uhr, Familienwanderung im 
Dämmelwald Wiesloch, Treffpunkt: Waldeingang Dämmelwald beim 
Waldstadion Wiesloch, 69168 Wiesloch.

Anmeldung erforderlich
Die Führungen finden ausschließlich im Freien und auch bei 
schlechtem Wetter statt. Bitte an festes Schuhwerk und angepasste 
Kleidung denken. Nur bei Sturm, Gewitter oder Krankheit erfolgt 
eine kurzfristige Absage. Die Teilnahme ist kostenlos, es ist aber 
eine vorherige Anmeldung unter Telefon 06221/522-7600 oder unter 
www.rhein-neckar-kreis.de/abindenwald erforderlich. 

Spiel-Mobil im Kraichgau e.V.: 
Kinder- und Jugendfilmtage für Schulklassen und alle Filmbegeis-
terten
Auch in diesem Jahr werden wieder die Filmtage für Kinder und 
Jugendliche im Citydome Sinsheim stattfinden. Vom 23. bis 27. Ok-
tober werden fünf preisgekrönte Filme aus internationalen Produk-
tionen gezeigt werden. Für die Filme „Ernest und Celestine“, “Neue 
Geschichten vom Franz“, Belle und Sebastian“, Mein Lotta Leben 
- Alles Tschaka mit Alpaka“ und „Wo ist Anne Frank“ können sich 
Schulen ab sofort anmelden. 
Das Anmeldeformular kann man unter www.spielmobil.org ausfüllen 
und absenden. 
Alle weiteren Informationen zu den Filmen und Filmtagen stehen auf 
der Homepage des Spiel-Mobils. 

Sonstiges
Mit Bus und Bahn zum Heidelberger Herbst
An diesem Wochenende findet der Heidelberger Herbst statt. Das Ver-
kehrsforum 2000 empfiehlt dazu die Anreise mit Bussen und Zügen. 

Für die Rückreise in südöstliche Richtung fahren ab Heidelberg-Alt-
stadt (Karlstor) S-Bahnen um 22.36 Uhr (bis Eppingen) und 23.40 
Uhr jeweils mit Anschluss in Meckesheim ins Schwarzbachtal, 0.50 
Uhr und 2.50 Uhr. Dazwischen fährt noch ein Bus der Linie 755 um 
1.44 Uhr ab Bismarckplatz bzw. 1.51 Uhr ab Heidelberg-Altstadt. 
Der Bus fährt bei Bedarf über Waldhilsbach. Ansonsten halten alle 
Fahrten bis Sinsheim Hbf an jeder Station. Bei der S-Bahn um 23.40 
Uhr gibt es die Möglichkeit, für die Weiterfahrt von Sinsheim Hbf mit 
der S42 Richtung Heilbronn sowie nach Waibstadt, Neckarbischofs-
heim und Helmstadt (jeweils mit allen Ortsteilen) sowie Neidenstein, 
Eschelbronn, Spechbach, Epfenbach und Reichartshausen einen 
Rufbus zu bestellen. Dies muss spätestens bis 23.40 Uhr unter 
07263/4082085 erfolgen. Bis spätestens 23.10 Uhr kann unter 
07261/3777 ein Ruftaxi in alle Sinsheimer Stadtteile bestellt werden. 
Die Fahrtmöglichkeiten nach Daisbach, Neidenstein, Eschelbronn, 
Spechbach, Epfenbach, Reichartshausen und in die Sinsheimer 
Stadtteile gibt es bei entsprechender telefonischer Vorbestellung 
auch von der S-Bahn um 0.50 Uhr, in die Sinsheimer Stadtteile so-
gar von der S-Bahn um 2.50 Uhr.
Nach Wiesenbach, Lobenfeld, Spechbach, Epfenbach, Reicharts-
hausen und Waldwimmersbach fahren Busse ab Bismarckplatz um 
22.38 Uhr (Linie 35 bis Neckargemünd an 23.00 Uhr, weiter mit Linie 

754 ab 23.05 Uhr, von Waldwimmersbach weiter nach Mönchzell) 
sowie um 2.41 Uhr (Linie 754).

Wer nicht im Besitz eines Deutschland-Tickets, JugendticketsBW, 
einer VRN-Zeitkarte (z.B. Karte ab 60, Rhein-Neckar- oder MAXX-Ti-
cket) ist oder bei einem Job-Ticket-Inhaber mitfahren kann, wird ein 
Tages-Ticket (erhältlich für eine Person, Familien oder Gruppen bis 
5 Personen) empfohlen. Bei Kauf am Samstag gilt dieses auch noch 
am Sonntag, so dass damit noch ein Ausflug unternommen werden 
kann. Der Preis beträgt je nach Entfernung und Personenzahl zwi-
schen 9,50 und 32,10 €. Im Sinsheimer Ruftaxi gelten die Tages-Ti-
ckets allerdings nicht.

Detaillierte Fahrpläne gibt es unter www.vrn.de.

Das Verkehrsforum 2000 und die Aufgabenträger des öffentlichen 
Personennahverkehrs würden sich freuen, wenn Sie anlässlich des 
Heidelberger Herbstes die Spät- und Nachtfahrten testen und zu-
künftig auch bei anderen Gelegenheiten nutzen würden. Nur bei 
ausreichender Inanspruchnahme ist gewährleistet, dass das Ange-
bot auch in Zukunft erhalten und weiter verbessert werden kann.

Verkehrsforum2000@gmx.de
Wir machen „Betroffene zu Beteiligten“!

Verfassungsbeschwerde 
zurückgewiesen
Das Bundesverfassungsgericht (BVerfG) 
hat eine gemeinsame Verfassungsbe-

schwerde des Sozialverbands VdK Deutschland und des Sozialver-
bands Deutschland (SoVD) zurückgewiesen (Az.: 1BvR 847/23). 

Sie richtete sich gegen die Ungleichbehandlung bei den Erwerbs-
minderungsrenten (EM-Renten). Von dieser Ungleichbehandlung 
sind EM-Rentner betroffen, die diese Rente bis zum 31. Dezember 
2018 beantragen mussten. 

Das sind mehr als 1,8 Millionen Menschen. Auch in Zukunft werden 
diese Personen, deren EM-Rentenbezug zwischen 2001 und 2018 
begann, weniger Rente erhalten als Neurentner, die erst seit 2019 
ihre EM-Rente beziehen. 

Diese Neurentner behandelt die Rentenversicherung so, als hätten 
sie bis zur Regelaltersgrenze gearbeitet. Gegen die Stichtagsrege-
lung 31. Dezember 2018 hatten VdK und SoVD ein Musterstreitver-
fahren durch alle Instanzen bis zum BVerfG geführt. 

Dort war die Verfassungsbeschwerde aber nicht zur Entscheidung 
angenommen worden.

Gemeinde Spechbach
Rhein-Neckar-Kreis

Die Gemeinde Spechbach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
unbefristet und in Vollzeit

eine/n Bauhofmitarbeiter/in (m/w/d)
unbefristet und in Teilzeit

eine/n Reinigungskraft (m/w/d)
für die kommunalen Gebäude

unbefristet und in Teilzeit
eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d)

für die Kernzeitbetreuung
unbefristet und als 520,- € Minijob

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d)
für die Kernzeitbetreuung

Die genauen Inhalte der Stellenausschreibungen finden Sie auf
www.spechbach.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Gitarrenkurs für Kinder ab 8 Jahren-
Einführung in die Gitarrenwelt

Spielend mit Spaß in kleinen Gruppen lernen. 
Einfache Lieder und Melodien. Ohne Noten (Tabulatur).
Der Kurs findet ab Montag, dem 9. Oktober von 15.45 bis 16.30 Uhr 
im Aktivraum der Schloßwiesenschule (Raum Nr. 114) statt. 
Vorgesehen sind 10 Unterrichtseinheiten, Folgekurse sind möglich.
Die Gebühr für diese 10 Unterrichtseinheiten beträgt 56 Euro. 
Auskunft und Anmeldung bei I. Barbara Sittig-Blaesius
Tel.: 41334 oder per E-Mail: buchhandlung-sittig@gmx.de

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:

 Informationen zur  
 Abfallwirtschaft für Eschelbronn 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Oktober 2023

2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne 
plus Glasbox 

12./26. 13./27. 6.!/19. 23.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 

12./26. 4.!/17./31.

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Nächste Schadstoffsammlung der AVR Kommunal 
Schadstoffmobil der AVR Kommunal ist am Freitag, den 
06.10.2023 in Eschelbronn
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die um-
weltgefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsamm-
lung der AVR Kommunal AöR können diese Stoffe umwelt-
gerecht entsorgt werden. Am Freitag, den 06.10.2023 können 
die Bürgerinnen und Bürger Schadstoffe von 14.00 - 17.00 
Uhr, auf dem Bauhof, Industriestraße 1, beim Schadstoffmobil 
abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzenspritzmittel, 
Rostschutzmittel, Spraydosen, Reinigungsmittel etc. aus Haushal-
ten werden bei der Schadstoffsammlung in haushaltsüblichen Men-
gen angenommen.
Wandfarben werden nicht beim Schadstoffmobil angenommen, 
da sie keine Schadstoffe enthalten. Diese Farben gehören aus-
gehärtet in die Restmülltonne. Die leeren Behälter können über die 
Grüne Tonne plus entsorgt werden. Leere Farb-, Lackdosen und 
-eimer sowie leere Spraydosen gehören ebenfalls in die Grüne 
Tonne plus.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Originalver-
packung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, außer-
dem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg und 
nicht größer als 30 l sein. 
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfandpflicht 
und werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei den AVR 
Anlagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg kostenlos ab-
gegeben werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung angenom-
men. Hier besteht eine Rücknahmepflicht für den Handel. Tankstel-
len und Werkstätten nehmen häufig Altöl an.
Die AVR Kommunal bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu den 
angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoffmobils abzu-
geben, um Gefährdungen für spielende Kinder und die Umwelt zu 
vermeiden.

Freiwillige Feuerwehr Eschelbronn
Altpapiersammlung  
am Samstag, den 07.10.2023!
Die Aktiven der Freiwilligen Feuerwehr Eschelbronn 

und die Jugendfeuerwehr führen gemeinsam am Samstag, den 
07.10.2023, eine Altpapiersammlung durch. Wir bitten die Bevölke-
rung Altpapier und Kartonagen gut sichtbar auf dem Bürgersteig 
bereitzustellen, das Sammelgut wird dann im Laufe des Vormittags 
von den Mitgliedern der Jugendfeuerwehr bzw. aktiven Wehr ab-
geholt. Die Altpapiersammlung beginnt um 9.00 Uhr.
Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung!

Ihre Feuerwehr Eschelbronn

Rathaus und Bauhof geschlossen
Am Montag, den 02. Oktober 2023 (Brückentag) bleibt das  
Rathaus und Bauhof geschlossen.
In dringenden Fällen (Sterbefall) bitte unter Tel. 0162-4394278 
melden.
Ab Mittwoch, den 04. Oktober 2023 sind wir wieder für Sie da.

Mi. 
04.10.2023

Heimat- und  
Verkehrsverein

Präventions-
veranstaltung 
„Trickbetrügereien 
und Abzocke“

Bürgerhaus/
Alte Schule

So. 
08.10.2023

Förderverein der Kita 
„Die Holzwürmer“ e.V.

Herbstflohmarkt Kultur- und 
Sporthalle

Di. 
10.10.2023

Siedlergemeinschaft 
Eschelbronn

Gartenbaulicher 
Vortrag

Bürgerhaus/
Alte Schule

Fr.  
13.10.2023 
-
Sa. 
14.10.2023

Tischtennisverein Orts- 
meisterschaften

Kultur- und 
Sporthalle

Sa. 
14.10.2023

FC 1920  
Eschelbronn e.V.

Altkleider- 
sammlung

Sa. 
21.10.2023

FC 1920  
Eschelbronn e.V.

Schlachtfest Kallenberg
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Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.
24.09.2023 war FC Badenia Rohrbach a.G. zu 
Gast auf dem Kallenberg
Das Team aus Rohrbach war punktgleich mit dem FC 
jedoch mit einem Spiel mehr. Blieb abzuwarten was das 

bringt quasi auf Augenhöhe.
So war dann auch das „gesamte“ Spiel. Rohrbach hatte einige 
schöne Bälle nach vorne getrieben. Der FC hatte aber auch nicht 
wirklich weniger Chancen. Beide Torhüter hielten die Kisten sauber 
und so ging insgesamt - für beide Teams - das Spiel mit einem Re-
mis - 0 : 0 - zu Ende. Sicherlich für die Zuschauer nicht das atem-
beraubende Spiel. Es gab auch einiges an Fehlern auf beiden Sei-
ten. Insofern können beide Teams mit dem Ergebnis zufrieden sein
Die 2. startet und beendete das Spiel weit besser. Mit einem extrem 
deutlichen 9 :1 wurden die Akteure aus Rohrbach nach Hause ge-
schickt. Torschützen wie Torpedo Rene Schatz sind hier zu nennen. 
Das lässt auf jeden Fall für die zukünftigen Spiele hoffen und die 
Erwartungen hoch halten

Bei der 1. geht es dann wie folgt weiter 
01.10.2023 kommt das wirklich 1. Schwergewicht - 
VFL Mühlbach auf dem Kallenberg, Anspiel 15.30 
Uhr
05.10.2023 dann unter der Woche gegen SV Tresch-
klingen auf dem Kallenberg, Anspiel 19.00 Uhr

Und bei der 2.
01.10.2023 vs VFL Mühlbach auf dem Kallenberg
Anspiel 13.15 Uhr
04.10.2023 vs SV Treschklingen auf dem Kallenberg
Anspiel 19.00 Uhr

FC Eschelbronn Jugend
Ergebnisse:
C-Jugend: SV Rohrbach - JSG Eschelbronn  0:12
D-Jugend: JSG Reichartshausen - JSG Eschelbronn 1  7:1

Vorschau:
A-Jugend:
JSG Eschelbronn - BSC Mückenloch
29.09.23 um 18.30 Uhr in Neidenstein
B-Jugend:
JSG Eschelbronn - JSG Gemmingen
30.09.23 um 10.00 Uhr in Neidenstein
C-Jugend:
JSG Eschelbronn - JSG Sommerberg
29.09.23 um 18.30 Uhr in Eschelbronn

D-Jugend:
JSG Eschelbronn 2 - TSV Steinsfurt 3
30.09.23 um 13.00 Uhr in Epfenbach
JSG Eschelbronn 1 - JSG Mühlbach 2
30.09.23 um 14.15 Uhr in Epfenbach
E-Jugend:
E-Jugend Spieltag in Helmstadt, 29.09.23 ab 17.30 Uhr
F-Jugend:
F-Jugend Spieltag in Eichtersheim, 30.09.23 ab 10.00 Uhr

SG Schwarzbachtal / TV Eschelbronn Handball
Ergebnisse vom Wochenende:
TV Sinsheim - Weibliche E-Jugend 18:21
SG Ed/Fr/Wie - Weibliche D-Jugend 11:9
HG Ofter/Schw 2 - Männliche D-Jugend 14:24
Spvgg Ilvesheim - SG Herren 1 24:28
Männliche E-Jugend - SG Nußloch 36.15
MJC ASG BaNeSch - HG Ofter/Schw 2 23:36
Weibliche B-Jugend  - TV Schriesheim 2 19:19

Berichte vom Wochenende:
TV Sinsheim - wE-Jugend 18:21 (6:7; 3:4)
Erster Sieg im ersten Spiel - am Samstag startete für unsere wE-
Jugend endlich die langersehnte neue Saison. Zu Gast waren wir 
beim TV Sinsheim. Die Mädchen waren aufgeregt und freuten sich, 
das im Training Gelernte endlich auf dem Spielfeld und vor allem 
den Eltern zeigen zu können. Das Spiel gestaltete sich von Anfang 
an sehr ausgeglichen, dennoch konnten wir mit einer 3:4 Führung 
in die Pause gehen. Mit frischer Energie ging es dann in den End-
spurt. Durch eine gute Abwehr- und Torhüterleistung gelang es den 
Mädels immer vorn zu bleiben und so konnte man sich über den 
ersten Sieg im ersten Spiel freuen.
Für die SG im Einsatz:
Luise Maslowski, Lara Christ, Leni Tröster, Linda Groß (2), Lina  
Meier, Chelsea Hughes, Rodas Debesay, Melina Niemann, Lena 
Swiercz (3), Pauline Groß (2), Leonie Höhne.

Altkleidersammlung

Am Samstag 21.10.2023
Bitte bis 10.00 Uhr bereitstellen

Zur Unterstützung der Jugendabteilung des FC Eschelbronn füh-
ren wir für die Firma Katja Miebach Handel mit Altrohstoffen eine 
Altkleidersammlung durch.

Gesammelt werden: 
Tragbare Schuhe und Bekleidung.

Bitte sicher verpacken (falls es regnet). 
Nicht dabei sein sollten:

Teppiche oder Matratzen, kein Müll, zerrissene oder  
verschmutzte Textilien.

Bitte helfen Sie uns mit möglichst vielen Gegenständen.
Der gesamte Erlös kommt der Jugendabteilung des FC Eschel-
bronn zugute.
Möchte jemand seine Kleiderspenden selbst vorbei bringen, 
kann er dies gerne in der Zeit zwischen 10 und 12 Uhr beim Park-
streifen gegenüber der Sporthalle tun.
Für Ihre Spende möchten wir uns heute schon recht herzlich  
bedanken. Kontakt: Thomas Weiss Tel: 787949
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Bezirksliga 2: mE-Jugend - SG Nußloch 36.15 (9:5) 
Am Sonntag hatten unsere Jungs einen gelungenen Saisonauftakt 
vor heimischem Publikum.
Die Aufregung war trotz einer ausgiebigen Vorbereitung auf beiden 
Seiten zu spüren. Dies machte sich anfangs auch im Spielstand 
bemerkbar. Es stand nämlich nach 10 min nur 1:1. Auf beiden Sei-
ten sind die Spieler zwar an der Abwehr vorbeigedribbelt, aber der 
Wurf ging dann übers Tor oder dem Torwart auf die Hände. 
Aber dann platzte der Knoten mit 3 aufeinanderfolgenden Toren von 
Luca Lichtner. Mit Alex konnte sich auch einer der Jüngeren in die 
Torschützenliste eintragen, wobei die anderen auch noch ihre Ge-
legenheit in der Aufbaurunde bekommen werden. Das Spiel zeigte 
uns mal wieder wie eigenständig und kooperativ die Jungs schon 
spielen. Es machte uns allerdings auch die Schwächen klar, welche 
wir nach und nach im Training ausmerzen werden. Gute Arbeit, 
Jungs!
Für die SG im Einsatz:
Luca 5, Jonas 2, Max 1, Alex 1, Toni, Noah, Asrin, Lumi, Marco, 
Lenny, Yannick, Antares, Ben.

SG Edingen/Friedrichsfeld/Wieblingen - Weibliche D-Jugend 
11:9 (6:6)
Zu viele technische Fehler führten dazu, dass wir schnell in Rück-
stand geraten sind. Nach einer Auszeit lief es jedoch besser. Durch 
gut herausgespielte Torchancen konnten wir den Rückstand auf-
holen und sogar mit einem Tor in Führung gehen. Es ging dann mit 
6:6 in die Pause. Leider gab es unsererseits immer noch zu viele 
technische Fehler und so zog die Heimmannschaft mit 2 Toren da-
von. Es blieb spannend, denn unsere Mädels rappelten sich 
auf und es gelang der Anschluss zum 9:9. Leider konnten sie sich 
aber nicht belohnen und das Spiel endete 11:9. Lasst eure Köpfe 
nicht hängen, unsere Zeit kommt noch. Vielen Dank an die mitge-
reisten Zuschauer für Eure Unterstützung.
Es spielten:
Emilia Ewald (Tor), Lina Grab (2), Laura Lukas, Ella Winkler (2), Leonie 
Gengenbacher (1), Mariella Günzl, Lilly Unruh, Johanna Scheu (1), 
Sophie Neumann, Lotta Kirsch, Lielle Wolf (3), Melina Triller.

HG Oftersheim/Schwetzingen II - mD-Jugend 14:24 (4:13)
Am Samstag ging es für unsere männliche D-Jugend wieder los. 
Nachdem das Trainerteam um Oliver Seib, Armin Helm und Jessica 
Abad-Fernandez unter der Woche im Trainingsspiel eine katastro-
phale Leistung sah, war man gespannt, wie die Jungs wohl in die 
Runde starten würden. Dezimiert mit nur einem Auswechselspieler 
ging es dann aber gut los (3:0 nach 2 min.). Mit einer vernünftigen 
Abwehrarbeit und einem gut aufgelegtem Tim im Tor, ließ man dem 
Gegner keine Chance. Einzig der Schiri drückte häufig beim Heim-
team beide Augen zu, wenn es um die Anzahl der Schritte ging. Im 
Angriff war im Spiel der Schwarzbachtaler noch sehr viel Hektik zu 
sehen und es wurde oft überhastet abgeschlossen. Beim Stand von 
4:13 ging es dann zum Pausentee. Danach wurde dann von unserer 
Seite viel ausprobiert und umgestellt, damit möglichst alle genü-
gend Spielanteile bekamen. Am Ende siegten unsere Schwarzbach-
talfighter völlig verdient mit 14:24. Guter Start Jungs, weiter so!
Für die SG im Einsatz:
Tim Epp, Filip Foit 1/1, Niklas Helm 4, Leon Schmitt, Jakob Emmer-
ling 8, David Behringer 2, Raphael Seib 6, Liam Abad Fernandez 3.

MJC ASG BaNeSch - HG Oftersheim/Schwetzingen 2 23:36 
(12:19)
Im 1. Spiel musste man sich direkt gegen den hochüberlegenen 
Gegner aus Oftersheim/ Schwetzingen geschlagen geben. Perso-
nell geschwächt startete man in das Spiel. Schon zu Beginn zeich-
nete sich ab, dass man vor allem wegen der vom Verband geforder-
ten offensiv ausgerichteten Spielweise in der Defensive dem körper-
lich stärkeren Gast nicht ausreichend Paroli bieten konnte.
Im Angriff gelangen zwar leichte Tore, doch in eigener Abwehr konn-
ten Durchbrüche seltenst verhindert und das Tempospiel nicht ent-
scheidend unterbunden werden. Dazu kamen noch vermehrt Kon-
zentrationsschwächen im Angriff, welche schon zur Halbzeit für ei-
nen relativ deutlichen 12:19 Rückstand sorgten. Man appellierte in 
der Kabine zwar, das Spiel noch nicht aufzugeben, aber ein adäqua-
tes Mittel gegen den Oftersheimer Angriff wurde dennoch nicht ge-
funden. Die Unsauberkeiten im Zusammenspiel nahmen auf eige-
ner Seite Überhand und so stand am Ende eine klare, verdiente 
23:36 Niederlage. Ein Spiel aus dem man lernen muss, denn es wird 
garantiert nicht das letzte Mal sein, dass man es mit körperlich stär-
keren Mannschaften zu tun haben wird. Dementsprechend wird für 
kommende Wochen der Fokus auf die Defensive gelegt.

Spvgg Ilvesheim - SG Herren 1 24:28 (11:18)
Zum Start der neuen Runde konnten wir in einem fesselnden Spiel 
gegen Ilvesheim die ersten 2 Punkte einfahren. Auch wenn man 
dem Gegner optisch körperlich unterlegen schien, stand die eigene 
Abwehr wie eine Mauer und man konnte sich relativ früh eine kom-
fortable Führung herausspielen. Nach 20 Minuten ließ man lediglich 
5 Gegentore (11:5). Auch wenn sich danach einige Fehler einschli-
chen, behielt man dennoch die Oberhand (18:11 zur Pause).
Doch dann kam der Einbruch: Es gelangen lediglich 4 Treffer in den 
ersten 18 Minuten und Ilvesheim arbeitete sich bis auf ein 22:21 
heran. Der Ball wollte einfach nicht den Weg ins Tor finden und die 
Absprache und das Rückzugsverhalten in der Abwehr, ließen deut-
lich zu wünschen übrig. Das Spiel schien zu kippen - doch Big 
Points durch Paraden im Tor und effizientere Chancenverwertung 
entschieden das Spiel für uns (28:24).
Insgesamt ein Spiel, das unnötig spannend gemacht wurde. Dennoch 
ein verdienter Sieg, welcher wichtiges Selbstvertrauen für die weitere 
Runde schenkt. Am kommenden Samstag erwartet die SG nun die 
Vertretung der SG HD-Leimen zum 1. Heimspiel in Eschelbronn.
Für die SG im Einsatz:
Philipp Grab, Olcay Sen (beide Tor), Falk Dörzbach (3), Maximilian 
Götzmann, Jakob Götzmann (3), Jochen Maßholder (3), Philipp 
Thelen (4), Can Türkileri (3), Jonas Ruhl (1), Tobias Baumgartner, 
Aaron Emmerling (2), Marius Müller, Dominik Steiß (9)

(Iven Schäfer am Ball)

Dominik Steiß, mit 9 Treffern erfolgreichster Torschütze
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Vorschau:
30.09.23:
11.00 TSV Rot-Malsch - Männliche E-Jugend
15.10 JSG Heidelberg - MJC ASG BaNeSch
Heimspiele in Eschelbronn:
12.00 Weibliche D-Jugend - TV Sinsheim
13.30 Weibliche C-Jugend - HSG Bergstr.
15.00 Männliche D-Jugend - ASG Sins/Stein
17.00 SG Herren 1 - SG HD-Leimen 2
19.00 SG Herren 2 - TB Neckarsteinach 2
01.10.23:
16.00 SG MTG/PSV MA 2 - SG Damen 2
03.10.23:
14.15 TSV Rot-Malsch - Weibliche B-Jugend

Weitere Infos, Bilder, Berichte auf facebook und  
auf sg-schwarzbachtal.com

Tischtennisverein 1987 Eschelbronn e.V.
Tischtennis- / Badminton- Ortsmeisterschaften 
am 13. / 14. Oktober
Wir erinnern an unsere Tischtennis- und Badminton-
meisterschaften, die am Freitag, 13. Oktober ab 18.30 

Uhr und Samstag, 14. Oktober ab 15.00 Uhr in der Sporthalle statt-
finden.
Ein Team besteht bei beiden Turnieren aus 2 Spielern, wobei bei 
jedem der Spaß im Vordergrund stehen sollte. Aktive Tischtennis- 
oder Badmintonspieler sind zum Turnier nicht zugelassen.

Packende Begegnungen werden auch in diesem Jahr wieder an der 
grünen Platte und am Badminton-Netz erwartet
Den Siegern winken attraktive Preise und der „Eschelbronner Tisch-
tennis-Wanderpokal“.
Die genauen Spielpläne mit den Einzelheiten werden an die teil-
nehmenden Mannschaften rechtzeitig verteilt. Ein buntes Teilneh-
merfeld ist wieder am Start und spannende Spiele sind garantiert.
Das Startgeld beträgt 12 Euro je Mannschaft. 
Achtung:
Anmeldeschluss ist der kommende Sonntag, 1. Oktober 2023 ent-
weder bei Thomas Kugele, Friedhofstrasse 16 unter 06226-42566 
oder im E-Mail unter TTVEschelbronn-Ortsmeisterschaften@web.de.
Unsere bekannt gute Küche mit den einzigartigen Nudelgerichten 
unseres Chefkochs Claudio Rausa wird bestimmt auch in diesem 
Jahr wieder einige Gäste anlocken, die nur wegen dem guten Essen 
kommen. Am Samstag gibt es auch Kaffee und Kuchen.
Für das leibliche Wohl ist also an beiden Turniertagen bestens ge-
sorgt. 
Für die Nachtschwärmer ist die Bar am Freitag bis in die frühen 
Morgenstunden bei erstklassiger Musik geöffnet.
Wir sind bestens vorbereitet und freuen uns auf einen guten Besuch 
unserer Veranstaltung!

Heimat- und Verkehrsverein  
Eschelbronn
Einladung zur Präventionsveranstaltung 
„Trickbetrügereien und Abzocke“
Wir erinnern an die Präventionsveranstaltung gemein-

sam mit der Polizei mit dem Thema „Trickbetrügereien und Abzo-
cke“, die am 

 Mittwoch, 04. Oktober 2023 um 14.30 Uhr
im Johannes-Reimann-Saal stattfindet.

Mit zunehmendem Alter ziehen sich nicht wenige Menschen aus 
verschiedenen Gründen in ihre vier Wände zurück. Dadurch werden 
sie immer unsicherer, wenn sie sich in der Öffentlichkeit bewegen. 
Sie werden nicht zuletzt auf Grund dessen leichter zum Opfer von 
Kriminalität. Viele ältere Mitbürger leben außerdem allein und haben 
immer weniger Kontakte. Deshalb haben Betrüger an der Haustür 
und auch am Telefon oft leichtes Spiel. 
Das muss nicht so sein. Wertvolle Tipps, auch zu wirkungsvollem 
Verhalten, werden in dem Vortrag vermittelt.
Referentin ist Kriminalhauptkommissarin Patricia Wickert von der 
kriminalpolizeilichen Beratungsstelle beim Polizeipräsidium Mann-
heim.
Die Bevölkerung ist zu dieser Informationsveranstaltung herzlich 
eingeladen.
Wer nicht gut zu Fuß ist und einen Fahrdienst in Anspruch nehmen 
will, kann sich gern vorher bei Roland Wolf (Tel. 41142) melden.

              Wir, die Sängerinnen von „Vocalis“ freuen uns, dass Du 
unsere Anzeige im Amtsblatt liest. Hier erfährst Du heute einiges 
rund um „Vocalis“ und das Singen im Chor. Die Lyra Chorfamilie 
besteht aus zwei Chören. Zum einen gibt es den Männerchor und 
dann natürlich uns –

die Damen von                               unter der Chorleitung  
von Rachel Rickert.

Wir sind ein Verein, der nun in 2024 auf sein 160. Gründungsjahr 
zurückblicken kann. Vocalis jedoch ist mit seiner Gründung vor 28 
Jahren noch eine jüngere Chorgeneration. Wir bieten allen Alters-
klassen aus verschiedenster Chorliteratur das richtige Programm. 
Es ist immer für jeden was dabei… und Wünsche dürfen auch ge-
äußert werden.

Es lohnt sich das Chorsingen auszuprobieren.  
Komm vorbei und sing mit!

Du brauchst keine Notenkenntnisse, es gibt kein Vorsingen, wir wer-
den geleitet von einer motivierten Chorleiterin, die alles erklärt und 
mit uns gemeinsam immer den guten Ton zum Singen findet. Die 
Stimme wird geschult, so dass auch die, die meinem „ich kann nicht 
singen, ich bin in der Schule aus dem Schulchor geflogen“ fest-
stellen werden: Es geht doch! ... und zwar mit der richtigen Anlei-
tung und dann auch mit viel Spaß am Singen.
Wir laden Dich nun ein – zum Singen in allen Stimmen, – und Le-
benslagen...
Wir singen, weil es uns riesigen Spaß macht...
Wir singen Rock und Pop, Musicalhits, Gospels, Schlager und auch 
klassische Chormusik...
Wir sind aktiv bei der Gestaltung ortsansässiger Feste und natürlich 
unserer eigenen Konzerte.

Du hast Lust am Singen gewonnen?
Du triffst Dich gerne in eine Gemeinschaft?
Du möchtest Dich gerne in einem Verein in Eschelbronn engagieren?
Dein Interesse wurde geweckt?
Dann rufen wir „Willkommen im Frauenchor „Vocalis“!

 

 
 

HEIMAT- UND VERKEHRSVERE          HELBRONN e.V. 
 

Vorstand: Rainer Heilmann, Goethestr.12, 749  0 62 26 / 97 00 16 

 
  

 
 

 
 

GGeessaannggvveerreeiinn  „„LLyyrraa““  11886644  EEsscchheellbbrroonnnn  ee..VV..  
Mitglied des Badischen Chorverbandes  

Träger der Zelterplakette und der Conradin-Kreuzer-Tafel  
Männerchor und Frauenchor „Vocalis“ 
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Jetzt bietet sich die beste Gelegenheit einzusteigen. Wir freuen uns 
auf Dich – wir holen Dich auch gerne persönlich Zuhause ab – wir 
Sängerinnen wissen aus eigener Erfahrung, der erste Schritt zu et-
was Neuem ist immer etwas schwierig.
Komm zu uns, sing mit und lerne es selbst kennen: „Singen ist 
– Ausatmen in schön!“
Wir freuen uns auf Dich zur Chorprobe – ab Mittwoch, den 
27.09.23, 20:00 Uhr, Alte Schule, Schulstraße, Probesaal Lyra im 
Obergeschoss
Kontakt: Ursula Nussko, Im Erpfel 2, Eschelbronn, Tel. 06226/40713

Goldene Hochzich mit Hindernissen
- zwei weitere Aufführungstermine -

Nachdem unsere Aufführungstermine im Oktober 2023 innerhalb 
kürzester Zeit ausverkauft waren, haben sich die Sellemols Theater-
leit e.V. entschlossen, zwei weitere Aufführungen einzuplanen.
Die Zusatzveranstaltungen sind am:
Freitag, dem 17. November 2023 um 19.30 Uhr und
Samstag, dem 18. November 2023 um 19.30 Uhr.
Der Kartenvorverkauf hierfür findet am Samstag dem 14.Oktober 
2023 von 11.00 bis 12.00 Uhr auf dem Marktplatz in Eschelbronn 
statt. 
Ab Montag dem 16.Oktober 2023 sind die Karten dann in Nicoles 
Haarstudio in der Neugasse sowie in der Postfiliale am Rathaus in 
Eschelbronn zum Preis von 12,00 € erhältlich.

Förderverein der Kindertagesstätte  
"Die Holzwürmer" Eschelbronn e.V.

Schützenverein 1924 Eschelbronn e.V.
1.Rundenwettkampf Großkaliber
Helmstadt II-Eschelbronn 1067-1014 (J.Irro 378,M.
Schick 341,B.Köplinger 295,a.k. U.Haffner 216)
2.RWK Luftgewehr Auflage in Neckarbischofsheim
27.Shirley Szobotka 303,5, 33.Peter Hoffmann 299,4.
2.RWK Luftpistole Auflage in Hilsbach
2.Heinrich Wagenblaß 305,9, 16. Peter Hoffmann 
292,8.

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
e-mail: sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de
www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn;
www.verband-wohneigentum.de/baden-wuerttemberg

Terminvorschau:
Oktober 2023:
Samstag 7. Oktober 2023: die Siedlergemeinschaft lädt zu einer 
Busfahrt nach Karlsruhe mit Stadtführung ein. Anmeldeschluss ist 
Freitag, 6. Oktober 2023.
Anmeldungen nehmen entgegen:
Günter Butschbacher
(06226 2040; guenter.butschbacher@t-online.de)
Hans-Dieter Geiß
(06226 41262; hd-geiss@web.de)
Christian Kirsch
(06226 7872007; christian@kirsch-net.de)

Herbstbepflanzung des Blumenwappens:
Die für den 11. Oktober vorgesehen Herbstbepflanzung des Blu-
menwappens fällt für dieses Jahr aus, da zuerst noch die Wurzel-
sperre angebracht werden muss.

Tipps und Tricks von der Gartenberatung
des Verbandes Wohneigentum (VWE)

Ziergarten im September
Blumenzwiebeln setzen - Pflege und Neuanlage des Rasens - 
Stauden teilen - Mahd Blumenwiese - Knollen der Sommerblü-
her ausbuddeln
Pflanzzeit
Für Stauden und Ziergehölze beginnt die Hauptpflanzzeit. Bei der 
Auswahl der Pflanzen sollten wir auch an deren Nutzen für Insekten 
denken. Viele von ihnen sind auf Pollen und Nektar als Nahrung 
angewiesen. Mit der „richtigen“ Wahl leisten wir einen erheblichen 
Beitrag gegen das Insektensterben. Auch unter den Ziergehölzen 
gibt es viele Arten, deren Blüten eine ergiebige Nahrungsquelle 
sind. Eine besondere Aufgabe erfüllen Pflanzen, die ihre Blüten öff-
nen, wenn die Nahrung knapp ist. Beispielsweise blühen die Winter-
heide (Erica carnea) und die Chinesische Mahonie (Mahonia be-
alei und M. media) vom Winter bis zum Frühjahr. Im Vorfrühling folgt 
dann die Kornelkirsche (Cornus mas und C. Officinalis). Knapp ist 
die Nahrung auch am Ende der Vegetationszeit. Dann blühen noch 
die Sommerheide (Calluna vulgaris) und der Gewöhnliche Efeu 
(Hedera helix).

Wer keinen kletternden Efeu möchte, kann als Alternative die Sorte 
`Arborescens` pflanzen, die zu einem 150 cm hohen Strauch her-
anwächst. Über einen besonders langen Zeitraum von Mai bis Ok-
tober blühen Rosen. Sorten mit ungefüllten und halbgefüllten Blüten 
sind für Insekten sehr attraktiv.
Ziersträucher mit gefüllten Blüten sind als Nährgehölz meistens un-
interessant, da durch Züchtung die mit Pollen besetzten Staubblät-
ter zu Blütenblättern umgewandelt wurden.
Blumenwiese mähen
Auf der Blumenwiese steht die letzte Mahd an. Damit die nachwach-
senden Kräuter den Winter überstehen, brauchen sie jetzt Licht und 
Luft für einen kräftigen Wachstumsschub. Räumt das Mähgut nicht 
sofort ab, sondern lasst es einige Tage lang liegen und welken. 
Dadurch reifen Samen nach und werden aus ihren Kapseln fallen. 
Wie oft Blumenwiesen im Jahr zu mähen sind, hängt u.a. vom 
Standort ab. Auf mageren Wiesen kann ein Schnitt genügen, wäh-
rend auf nahrhaften Böden drei erforderlich sein können.

Sellemols Theaterleit Eschelbronn e.V.
Mitglied im Landesverband der Amateurtheater Baden-Württemberg e.V.

Als eine der weni-
gen Pflanzen blüht 
Efeu im Herbst 
und zieht Schweb-
fliegen an.
© Wolfgang Roth
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Rasen
Nach den sommerlichen Strapazen braucht der Rasen Unterstüt-
zung. Eine kaliumbetonte Düngung macht ihn fit für den Winter. 
Denn Kalium verringert die Frostanfälligkeit, stabilisiert die Zellwän-
de und erhöht die Widerstandskraft gegen Pilzinfektionen. Entspre-
chende Herbst-Rasendünger sind im Fachhandel zu bekommen. 
Rasen ist auch für das regelmäßige Abharken von Falllaub dankbar, 
denn er nutzt jeden Sonnenstrahl, um sich für die dunkle Jahreszeit 
zu rüsten.
Bedenkt beim Aufräumen im Garten, dass viele Tiere ihr Winter-
quartier unter abgetrockneten Stauden, zwischen Grasbüscheln 
oder in Laub- oder Reisighaufen finden.
Wenn ihr einen Rasen anlegen wollt, dann ist die Zeit im September 
sehr gut geeignet. Nicht die preisgünstige, aber die schnellste Art 
zu einem strapazierfähigen Rasen zu kommen, ist das Verlegen von 
Rollrasen. Der ist sogar nach kurzer Zeit begeh- oder bespielbar. 
Nicht von den vorbereitenden Erdarbeiten, aber von den Kosten 
unterscheidet sich der direkt an Ort und Stelle ausgesäte Rasen. Er 
ist billiger zu haben. Aber bei beiden Varianten ist der ökologische 
Wert für den Garten eher niedrig. Wenn ihr die Natur fördern wollt, 
ist das Anlegen einer artenreiche Grünfläche mit Gräsern und Kräu-
tern der richtige Weg. Auch dafür ist jetzt die passende Zeit.

Blumenzwiebeln setzen
Zu den ersten Zwiebelgewächsen gehören die Kaiserkrone (Fritilla-
ria imperialis) und die Schachbrettblume (Fritillaria meleagris). Nicht 
so eilig haben es die Frühlingsblüher wie Krokus, Narzissen und 
Tulpen, deren Zwiebeln ab Oktober in den dann etwas abgekühlten 
Boden gesteckt werden sollten.
Narzissen und Tulpen lassen sich zu wunderschönen Sträußen bin-
den, die lange in der Vase halten. Wenn ihr jetzt Blumenzwiebeln 
reihenweise in ein Beet pflanzt, bekommt ihr im nächsten Jahr ge-
nügend Blüten für dekorative Frühlingssträuße.
Besonders natürlich und nicht von Menschenhand gepflanzt wirken 
Zwiebelblumen, die sich selbst vermehren und größere Flächen be-
siedeln: z:B. Blaustern (Scilla sibirica), Kleines Schneeglöckchen 
(Galanthus nivalis), Schneestolz (Chinodoxa luciliae), Wildkrokus 
und Winterling (Eranthis hyemalis).

Zweijährige Sommerblumen pflanzen
Zeit zum Pflanzen wird es für zweijährige Sommerblumen wie Bart-
nelke (Dianthus barbatus), Fingerhut (Digitalis purpurea), Goldlack 
(Cheiranthus cheiri), Marienglockenblume (Campanula medium) 
und Stockrose (Alcea ficifolia). Sollten sich „Zweijährige“ selbst aus-
gesät haben, können sie ausgegraben und an eine andere Stelle 
verpflanzt werden.

Sommerblühende Knollenpflanzen sichern
Noch blühen Dahlien, Indisches Blumenrohr (Canna-Indica-Hybri-
den) und Knollenbegonien.
Wenn die ersten Nachtfröste vorüber sind, müssen die „Knollen“ 
aufgenommen, von anhaftender Erde und faulenden Pflanzenteilen 
gereinigt sowie getrocknet werden. Danach überwintern die „Knol-
len“ an einem frostfreien Platz, in Zeitungspapier eingewickelt oder 
mit Sand bedeckt, in einer Kiste.

Stauden teilen
Der September ist grundsätzlich eine gute Zeit, um Stauden zu teilen. 
Ältere Exemplare von Taglilien (Hemerocallis x cultorum), Pfingst-
rosen (Paeonia spp.), Christ- und Lenzrosen (Helleborus spp.) sind 
empfindlich und sollten schonend geteilt werden. Säubert den Wur-
zelballen unter einem Wasserstrahl von anhaftender Erde und durch-
trennt dann die freigelegten Wurzeln mit einem Messer.
Iris und andere Stauden, die ihr Laub bereits einziehen, können 
durch das Zerteilen des Wurzelstocks entweder vermehrt oder alte 
Exemplare verjüngt werden. Setzt die Stauden mit dicken Rhizomen 
nur so tief in die Erde, dass ihre Oberseite noch sichtbar bleibt.

Wolfgang Roth
Quelle: Webseite www.gartenberatung des Verbandes Wohneigentum

LandFrauenverein Epfenbach-
Spechbach-Eschelbronn

02. Oktober, 19.30 Uhr 
Neuer Wein & Zwiebelkuchen, Treffpunkt im Raum. 
07. Oktober Markttag, ab 11.00 Uhr
Die Kuchenliste für den Markttag liegt bei Christa zum Eintragen aus. 

Meldet euch bitte direkt bei Christa, Heike Oberstatter und Heike 
Janko oder schreibt In unsere WhatsApp-Gruppe.
Wir bedanken uns schon im Voraus bei euch für das Kuchen backen. 
Unser Vorsitzenden-Team steht bei Fragen und für Anregungen ger-
ne zur Verfügung. 
Vorsitzenden-Team
Christa Braun, Tel.: 07263 / 53 17
Heike Oberstatter, Tel.: 07263 / 919 293
Heike Janko, Tel.: 07263 / 77 398 11
Mail: Landfrauen.Epfenbach@gmx.de
Facebook: Landfrauen Epfenbach-Spechbach-Eschelbronn

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Ralf Krust,

Tel. 06226/41856 - Email: eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de, 
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jugendreferentin: Heidi Butschbacher 
Email: jugendreferentin@kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Kirchliche Nachrichten ab So. 01. Oktober 2023
Sonntag, 01.10.    Erntedank
9.00 Uhr Gottesdienst in Eschelbronn;  

Kollekte: Hungernde in der Welt / Pfarrer Ralf Krust
10.00 Uhr Kindergottesdienst besucht den Familiengottesdienst 

in der ev. Kirche Neidenstein
10:10 Uhr Familiengottesdienst in Neidenstein; Mitwirkung: Kita 

Biberburg und der Posaunenchor / Pfarrer Ralf Krust
17.00 Uhr Mittelpunkt - Abendgottesdienst mit Blickwechsel im 

Gemeindehaus Eschelbronn; Thema: Segen; /  
Miriam Tölgyesi und das Lobpreisteam

Montag, 02.10.
18:03 Uhr Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle Neidenstein
Mittwoch, 04.10.
06.00 Uhr TauFRISCH - Gebet in der Kirche Eschelbronn
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus  

Eschelbronn
20.00 Uhr Hauskreis Pfarrer Krust im Pfarrhaus
Donnerstag, 05.10.
09.30 Uhr mittendrin - Frauenbibeltreff in Eschelbronn
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus Neidenstein
18.30 Uhr Teenkreis U16 im Gemeindehaus Eschelbronn
Freitag, 06.10.
14.30 Uhr - 19.00 Uhr
 Erlebnisnachmittag der Konfis im Lebenszentrum 

Adelshofen - Treffpunkt Gemeindehaus Eschelbronn
19.00 Uhr Kreativtreff im Gemeindehaus Eschelbronn
Samstag, 07.10.
17.15 Uhr CrêpesVerkauf zur Kerwe in Neidenstein vor dem  

ev. Gemeindehaus
Sonntag, 08.10.
09.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Neidenstein / 

Pfarrer Ralf Krust
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus Neidenstein
10:10 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Eschelbronn / 

Pfarrer Ralf Krust
11.00 Uhr CrêpesVerkauf zur Kerwe in Neidenstein vor dem  

ev. Gemeindehaus

Wochenspruch: Psalm 145, 15
Aller Augen warten auf dich,
und du gibst ihnen ihre Speise zur rechten Zeit.

Liebe Leser, 
Gott ist der Ursprung aller Gaben und er empfängt sie von nieman-
dem. Deshalb können wir unsere inneren Augen auf ihn richten und 
beten: Gesegnet seist Du, Gott, das bedeu tet: Voller Segnungen 
bist du. Du segnest die Welt, den Sonntag, die Menschen, die Kin-
der und dein Volk.
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In der Bibel heißt es, „wenn du gegessen hast und satt geworden 
bist, sollst du den Herrn segnen um des guten Landes willen, das 
er dir gegeben hat“. Dahinter steckt der Bundesgedanke, der auf 
die gegenseitige Beziehung verweist. Gott segnet und der Mensch 
soll ihn für seine Gaben loben. Gott sehnt sich nach dem Gebet des 
Menschen. Es geht nicht so sehr um Lob und Dank für Gott, worauf 
er ja überhaupt nicht angewiesen ist, sondern um die Bitte an ihn, 
den Überfluss alles Guten, das er über die Welt ausschüttet, um uns 
zufrieden werden zu lassen. Der Segen, den er gibt, ist das Mehr, 
die Vervielfältigung des Guten, das er gibt. Gottes Traum ist es, nicht 
allein zu sein, sondern den Menschen zum Partner zu haben. Er 
wartet auf Dich.

Pfarrer Ralf Krust

Erntedank-Gottesdienste
Herzliche Einladung zu unseren Erntedank-Gottesdiensten am 
Sonntag, 01.10.2023. Um 9.00 Uhr feiern wir diesen Gottesdienst in 
der ev. Kirche Eschelbronn und um 10:10 Uhr in der ev. Kirche Nei-
denstein. 
In Neidenstein kommen die Kigo-Kinder zu Besuch und die Kinder-
tagesstätte Biberburg sowie der Posaunenchor gestalten den Got-
tesdienst mit.
Kommen Sie, feiern Sie mit und sehen Sie, wie vielfältig unsere 
Kirchen an diesem Sonn tag mit Gottes Gaben geschmückt sind.

Mittelpunkt - Abendgottesdienst mit Blickwechsel
Unser Gottesdienst am Abend lädt Sie am Sonntag, 01.10.2023 um 
17.00 Uhr ins ev. Ge meindehaus Eschelbronn ein. Das Lobpreis-
team umrahmt den Gottesdienst und Frau Miriam Tölgyesi bereitet 
das Thema "Segen" für diesen Sonntag vor. Kommen Sie vorbei, 
feiern Sie mit aktuellen christlichen Songs und Denkanstößen für 
den Alltag diesen Gottesdienst mit uns. Im Anschluss sorgt eine 
kleine Snackbar für einen geselligen Abschluss. Fühlen Sie sich 
herzlich eingeladen.

mittendrin - Frauenbibeltreff
Donnerstags treffen sich einige Frauen in privatem Rahmen zum 
Frauenbibeltreff „mitten drin“. Wollen Sie auch dabei sein? Melden 
Sie sich doch einfach kurz im Pfarramt - Jede ist willkommen.

Erlebniszentrum Adelshofen
Unsere Konfis fahren am Freitag, 06.10.2023 um 14.30 Uhr nach 
Adelshofen zu einem erlebnispädagogischen Nachmittag. Viel Spaß 
dabei.

Kreativtreff
Herzliche Einladung zum Kreativtreff am 06.10.2023 um 19.00 Uhr im 
Gemeindehaus Eschelbronn. Willkommen zu diesem Abendtermin.

Kerwe in Neidenstein
Zur Kerwe ist der TIMOTHEUS Förderverein Jugendreferent e.V. mit 
seinem Crêpes-Stand wieder vor dem ev. Gemeindehaus Neiden-
stein vertreten.
Süße und deftige Crêpes – vor Euren Augen zubereitet und sehr 
lecker – sorgen für das leibliche Wohl. Und klar, etwas zu trinken 
gibt es auch bei uns.
Samstags pünktlich zur Kerweeröffnung und sonntags ab der Mit-
tagszeit zeigt Euch der Crêpes-Duft den Weg zu uns.

Terminvormerkung: Jungscharsamstage
Neu in unserem Programm sind ab Oktober unsere monatlichen 
Jungscharsamstage. Von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr treffen sich Kids 
der Klassen 2 - 7 im ev. Gemeindehaus Neidenstein, um GEMEIN-
SAM unterwegs zu sein. Wettergerechte Kleidung ist empfehlens-
wert, da unterschiedliche Aktivitäten geplant sind. Kommt vorbei, 
schnuppert rein, bringt Freund mit. Beginn ist am Samstag, 
14.10.2023.

Terminvormerkung: Das ANDERE Frauenfrühstück
Am Mittwoch, 18.10.2023 um 9.30 Uhr möchte Frau Silke Traub aus 
Kraichtal mit uns „Auf Lebensreise - mit gepacktem Koffer…??“ ge-
hen. Es geht darum, dass jede Frau sicher ihr „Lebenspäckchen“ 
mitbringt - Ereignisse, Vorgaben etc., die das ganze weitere Leben 
beeinflussen. Die große Frage: Wie gehen wir damit um? Wer hilft 
uns, die „gepackten Koffer“ zu tragen?

Aus einer biblischen und einer aktuellen Lebensgeschichte wollen 
wir Antworten finden für unser eigenes Leben. Lassen Sie sich mit-
nehmen zu spannenden Lebensreisen! Die Veranstaltung findet im 
ev. Gemeindehaus Eschelbronn statt und beinhaltet neben dem 
Vortrag auch ein leckeres Frühstück. Melden Sie sich schon heute 
dazu im Pfarramt an (06226/41856) - wir freuen uns auf Ihren Be-
such.

Terminvormerkung: Männervesper
Am Freitag, 27.10.2023 laden wir alle Männer unserer und der um-
liegenden Gemeinden zum Männervesper ins ev. Gemeindehaus 
Eschelbronn ein. Pfarrer i.R. und Imker Werner Bär hat das Thema 
„Mit Bienen durchs Jahr - der Natur auf der Spur“ im Gepäck. Ab-
gerundet wird der Männerabend mit einem herzhaften Vesper und 
der Möglichkeit zur anschließenden Diskussion und Aussprache. 
Fühlen Sie sich herzlich eingeladen, Beginn ist um 19.30 Uhr.

Planung Lichterparty 2023 
Am Donnerstag, 28.09.2023 möchten wir uns um 20.00 Uhr im ev. 
Gemeindehaus Eschel bronn zur Mitarbeiter-Besprechung der Lich-
terparty (31.10.2023) treffen. Wer möchte mit dabei sein? Kommt 
einfach vorbei, wir freuen uns auf Eure Unterstützung. 

Sonntagspredigten
Sie finden diese auf unserer Homepage, in den Schriftenboxen 
bei den Kirchen oder wir bringen Ihnen diese nach Hause. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter bringen anonym und vertraulich Ihre Gebets-
anliegen unterstützend vor Gott.
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71, im Gebetskästchen in der Kirche oder unter 
gebetsnetz@kirche-eschelbronn-neidenstein.de.

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar:

Tel. 07263-40921-0, 
Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 

Die 14.30 - 17.00 Uhr,  Do 14.30 - 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 

Homepage: www.se-waibstadt.de 
In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29 

Bitte ggf. auf dem Anrufbeantworter Ihren Namen und Ihre 
Nummer hinterlassen.

Geänderte Öffnungszeiten
Wir bitten um Beachtung, dass das Pfarrbüro ab sofort an den 
Dienstagnachmittagen nicht geöffnet ist.
Am 02. Oktober ist das Pfarrbüro nicht geöffnet. Wir gönnen uns 
einen Brückentag.

ERNTEDANK- 
Gottesdienst 

Ev. Kirche 
Eschelbronn 

 

Sonntag, 01.10.2023, 9:00 Uhr 
 

Mit dem Erntedankfest soll in 
Dankbarkeit an den Ertrag in 
Landwirtschaft und Gärten 
erinnert werden – und auch 
daran, dass es nicht allein in 
der Hand des Menschen liegt, 
über ausreichend Nahrung zu 
verfügen.  

 

 
 
 

 
Der Gottesdienst wird gestaltet  

von Pfarrer Ralf Krust und  
unserer Organistin Frau Frei. 

 

 
Die Kirche wird – wie in den vergangenen Jahren – mit ihren Gaben 
geschmückt, die wir danach an die DMG weitergeben. 
 
 

Herzlich Willkommen 
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Einladung zum zentralen Gottesdienst der Seelsorgeeinheit
Am Sonntag, den 8. Oktober 2023, findet in Reichartshausen der 
zentrale Seelsorgeeinheitsgottesdienst statt. In diesem Gottesdienst 
werden wir auch das 25-jährige Priesterjubiläum unseres Kaplans, 
Basil Elekwachi, feiern. Herzliche Einladung zu diesem besonderen 
Gottesdienst!

Kath. Gemeinde Eschelbronn / Neidenstein
Sonntag, 01. Oktober 2023
08.45 Eschelbronn Messfeier zum Erntedank
  (Kaplan Elekwachi)
Sonntag, 08. Oktober 2023
10.15  R‘hausen Messfeier als zentraler SE-Gottesdienst 
  zum Erntedank mit Kirchenfest und zum 
  25-jährigen Weihejubiläum von Kaplan  
  Elekwachi mitg. von der Gruppe Wegzeichen 
  (Pfarrer Maier, Kaplan Elekwachi,  
  Pfarrer Vogelbacher, Diakon Abele,  
  Gemeindereferentin von Albedyll)
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